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POWERTUBE 500  

Die vollständige Bedienungsanleitung finden sie unter 
www.cresta-swiss-bike.ch     www.myibex.ch

BEDIENUNG POWERTUBE 500
Abgebildete Komponenten

Alle Darstellungen von Fahrradteilen außer den Akkus 
und ihren Halterungen sind schematisch und können 
bei Ihrem eBike abweichen.

1	 Betriebs- und Ladezustandsanzeige
2	 Ein-Aus-Taste
3	 Schlüssel des Akkuschlosses
4	 Akkuschloss
5	 Ladegerät
6	 Buchse für Ladestecker
7	 Abdeckung Ladebuchse
8	 Rückhaltesicherung PowerTube
9	 Rahmenakku PowerTube
10	 Sicherungshaken PowerTube



Akku vor der ersten Benutzung prüfen
Prüfen Sie den Akku, bevor Sie ihn das erste Mal aufladen oder mit 
Ihrem eBike benutzen.
Drücken Sie dazu die Ein-Aus-Taste 2 zum Einschalten des Akkus. 
Leuchtet keine LED der Ladezustandsanzeige 1 auf, dann ist der 
Akku möglicherweise beschädigt.
Leuchtet mindestens eine, aber nicht alle LEDs der 
Ladezustandsanzeige 1, dann laden Sie den Akku vor der ersten 
Benutzung voll auf.
Akku laden
► Benutzen Sie nur das im Lieferumfang Ihres eBikes 
enthaltene oder ein baugleiches original Bosch Ladegerät. Nur 
dieses Ladegerät ist auf den bei Ihrem eBike verwendeten Li-Ionen-
Akku abgestimmt. 
Hinweis: Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die volle 
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie ihn vor dem ersten 
Einsatz vollständig mit dem Ladegerät auf.
Lesen und beachten Sie zum Laden des Akkus die 
Betriebsanleitung des Ladegerätes.
Der Akku kann in jedem Ladezustand aufgeladen werden. Eine 
Unterbrechung des Ladevorganges schädigt den Akku nicht.
Der Akku ist mit einer Temperaturüberwachung ausgestattet, 
welche ein Aufladen nur im Temperaturbereich zwischen 0 °C und 
40 °C zulässt.
Ladezustandsanzeige
Die fünf grünen LEDs der Ladezustandsanzeige 1 zeigen bei 
eingeschaltetem Akku den Ladezustand des Akkus an.
Dabei entspricht jede LED etwa 20 % Kapazität. Bei voll- ständig 
geladenem Akku leuchten alle fünf LEDs.
Der Ladezustand des eingeschalteten Akkus wird außerdem 
auf dem Display des Bordcomputers angezeigt. Lesen und be- 
achten Sie dazu die Betriebsanleitung von Antriebseinheit und 
Bordcomputer.
Liegt die Kapazität des Akkus unter 5 %, erlöschen alle LEDs 
der Ladezustandsanzeige 1 am Akku, es gibt aber noch eine 
Anzeigefunktion  des Bordcomputers.

Akku einsetzen und entnehmen
Schalten Sie den Akku und das eBike-System immer aus wenn Sie 
ihn in die Halterung einsetzen oder aus der Halterung entnehmen. 
PowerTube Rahmen-Akku entnehmen (siehe Bild C)
► Zum Entnehmen des PowerTube-Rahmen-Akkus 9 öffnen Sie 
das Schloss 4 mit dem Schlüssel 3. Der Akku wird entriegelt und 
fällt in die Rückhaltesicherung 8.
► Drücken Sie von oben auf die Rückhaltesicherung, der Akku wird 
komplett entriegelt und fällt in Ihre Hand. Ziehen Sie den Akku aus 
dem Rahmen.
PowerTube Rahmen-Akku einsetzen (siehe Bild C)
Damit der Akku eingesetzt werden kann, muss der Schlüssel 3 im 
Schloss 4 stecken und das Schloss muss aufgeschlossen sein.
► Zum Einsetzen des PowerTube Rahmen-Akkus 9 setzen Sie ihn 
mit den Kontakten in die untere Halterung des Rahmens.
► Klappen Sie den Akku nach oben, bis er von der 
Rückhaltesicherung 8 gehalten wird.
► Drücken Sie den Akku nach oben bis er deutlich hörbar einrastet. 
Prüfen Sie, ob der Akku fest sitzt.
► Schließen Sie den Akku immer am Schloss 4 ab, weil sich sonst 
das Schloss öffnen und der Akku aus der Halterung fallen kann.
Ziehen Sie den Schlüssel 4 nach dem Abschließen immer aus dem 
Schloss 4. Damit verhindern Sie, dass der Schlüssel her- ausfällt 
bzw. dass der Akku bei abgestelltem eBike durch unberechtigte 
Dritte entnommen wird.

Betrieb
Inbetriebnahme
► Verwenden Sie nur original Bosch Akkus, die vom Hersteller für 
Ihr eBike zugelassen wurden. Der Gebrauch anderer Akkus kann 
zu Verletzungen und Brandgefahr führen. Bei Gebrauch anderer 
Akkus übernimmt Bosch keine Haftung und Gewährleistung.
Ein-/Ausschalten
Das Einschalten des Akkus ist eine der Möglichkeiten, das 
eBike-System einzuschalten. Lesen und beachten Sie dazu die 
Betriebsanleitung von Antriebseinheit und Bordcomputer.
 
Überprüfen Sie vor dem Einschalten des Akkus bzw. des eBike-
Systems, dass das Schloss 4 abgeschlossen ist.
Zum Einschalten des Akkus drücken Sie die Ein-Aus-Taste 2. 
Die LEDs der Anzeige 1 leuchten auf und zeigen gleichzeitig den 
Ladezustand an.
Zum Ausschalten des Akkus drücken Sie die Ein-Aus-Taste 2 
erneut. Die LEDs der Anzeige 1 erlöschen. Das eBike-System wird 
damit ebenfalls ausgeschaltet.
Wird etwa 10 min lang keine Leistung des eBike-Antriebs ab- 
gerufen (z. B., weil das eBike steht) und keine Taste an Bord- 
computer oder Bedieneinheit des eBikes gedrückt, schalten 
sich das eBike-System und damit auch der Akku aus Energie- 
spargründen  automatisch ab.

Der Akku ist durch die „Electronic Cell 
Protection (ECP)“ ge- gen Tiefentladung, 
Überladung, Überhitzung und Kurzschluss 
geschützt. Bei Gefährdung schaltet sich 
der Akku durch eine Schutzschaltung  
automatisch ab.

Wird ein Defekt des Akkus erkannt, blinken zwei LEDs der 
Ladezustandsanzeige 1. Wenden Sie sich in diesem Fall an einen 
autorisierten Fahrradhändler.

Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku
Die Lebensdauer des Akkus kann verlängert werden, wenn er gut 
gepflegt und vor allem bei den richtigen Temperaturen gelagert 
wird.
Mit zunehmender Alterung wird sich die Kapazität des Akkus aber 
auch bei guter Pflege verringern.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung zeigt an, 
dass der Akku verbraucht ist. Sie können den Akku ersetzen.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
Der Akku darf nicht ins Wasser getaucht oder  mit Wasserstrahl 
gereinigt werden.
Halten Sie den Akku sauber. Reinigen Sie ihn vorsichtig mit einem 
feuchten, weichen Tuch.
Säubern Sie gelegentlich die Steckerpole und fetten Sie sie leicht 
ein.
Ist der Akku nicht mehr funktionsfähig, wenden Sie sich bitte an 
einen autorisierten  Fahrradhändler.
Transport
Wenn Sie Ihr eBike außerhalb Ihres Autos z.B. auf einem 
Autogepäckträger mit sich führen, nehmen Sie den eBike-Akku ab, 
um Beschädigungen zu vermeiden.
Entsorgung
Akkus, Zubehör und Verpackungen sollen einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zugeführt werden.
Werfen Sie die Akkus nicht in den Hausmüll!

BEDIENUNG POWERTUBE 500



Abgebildete Komponenten
1	 Taste Anzeigenfunktion „i“
2	 Taste Fahrradbeleuchtung
3	 Bordcomputer
4	 Halterung  Bordcomputer
5	 Ein-/Aus-Taste  Bordcomputer
6	 Reset-Taste „RESET“
7	 USB-Buchse
8	 Schutzkappe der USB-Buchse
9	 Bedieneinheit
10	 Taste Anzeigenfunktion „i“ an der Bedieneinheit
11	 Taste Unterstützung senken/nach unten blättern „–“
12	 Taste Unterstützung erhöhen/nach oben blättern „+“
13	 Taste Schiebehilfe „WALK“
14	 Arretierung Bordcomputer
15	 Blockierschraube Bordcomputer USB-Ladekabel  
        (Micro  A–Micro B)*
* nicht abgebildet, als Zubehör erhältlich

Anzeigenelemente Bordcomputer
a	 Anzeige Unterstützung der Antriebseinheit
b	 Anzeige Unterstützungslevel
c	 Anzeige Beleuchtung
d	 Textanzeige
e	 Werteanzeige
f	 Tachometeranzeige
g	 Schaltempfehlung: größerer Gang 
h 	 Schaltempfehlung: kleinerer Gang
i 	 Akku-Ladezustandsanzeige

Bordcomputer einsetzen und entnehmen  
(siehe Bild A)
Zum Einsetzen des Bordcomputers 3 schieben Sie ihn von vorn in 
die Halterung 4.
Zum Entnehmen des Bordcomputers 3 drücken Sie auf die 
Arretierung 14 und schieben ihn nach vorn aus der Halterung 4.

Inbetriebnahme
eBike-System ein-/ausschalten
•	 Zum Einschalten des eBike-Systems haben Sie  folgende 

Möglichkeiten:
•	 Ist der Bordcomputer beim Einsetzen in die Halterung bereits 

eingeschaltet, dann wird das eBike-System auto- matisch 
eingeschaltet.

•	 Drücken Sie bei eingesetztem Bordcomputer und einge- setztem 
eBike-Akku einmal kurz die Ein-Aus-Taste 5 des Bordcomputers.

•	 Drücken Sie bei eingesetztem Bordcomputer die Ein-/ Aus-Taste 
des eBike-Akkus (es sind Fahrradhersteller- Lösungen möglich, 
bei denen kein Zugang zur Ein-/Aus- Taste des Akkus besteht; 
siehe Betriebsanleitung des Akkus).

 
Der Antrieb wird aktiviert, sobald Sie in die Pedale treten 
Zum Ausschalten des eBike-Systems haben Sie folgende 
Möglichkeiten:
•	 Drücken Sie die Ein-Aus-Taste 5 des Bordcomputers.
•	 Schalten Sie den eBike-Akku an dessen Ein-Aus-Taste aus (es 

sind Fahrradhersteller-spezifische Lösungen möglich, bei denen 
kein Zugang zur Ein-/Aus-Taste des Akkus be- steht; siehe 
Betriebsanleitung des Fahrradherstellers).

•	 Entnehmen Sie den Bordcomputer aus der Halterung.
Wird etwa 10 min lang das eBike nicht bewegt und keine Taste 
am Bordcomputer gedrückt, schaltet sich das eBike-System aus 
Energiespargründen automatisch ab.
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Bordcomputer ein-/ausschalten
Zum Einschalten des Bordcomputers drücken Sie kurz die Ein-
Aus-Taste 5. Der Bordcomputer kann (bei ausreichend geladenem 
internem Akku) auch eingeschaltet werden, wenn er nicht in die 
Halterung eingesetzt ist.
Zum Ausschalten des Bordcomputers drücken Sie die Ein- Aus-
Taste 5.
Ist der Bordcomputer nicht in die Halterung eingesetzt, schaltet 
er sich nach 1 min ohne Tastendruck aus Energiespargründen 
automatisch ab.

Akku-Ladezustandsanzeige
Die Akku-Ladezustandsanzeige i zeigt den Ladezustand des eBike-
Akkus an, nicht den des internen Akkus des Bordcom- puters. Der 
Ladezustand des eBike-Akkus kann ebenfalls an den LEDs am 
Akku selbst abgelesen werden.
In der Anzeige i entspricht jeder Balken im Akkusymbol etwa 20 % 
Kapazität:

 Unterstützungslevel einstellen
Sie können an der Bedieneinheit 9 einstellen, wie stark Sie der 
eBike-Antrieb beim Treten unterstützt. Der Unterstützungslevel 
kann jederzeit, auch während der Fahrt, geändert werden.
Folgende Unterstützungslevel stehen maximal zur Verfügung:
•	 „OFF“: Die Motorunterstützung ist abgeschaltet, das eBike kann 

wie ein normales Fahrrad allein durch Treten fortbewegt werden. 
Die Schiebehilfe kann in diesem Un- terstützungslevel nicht 
aktiviert werden.

•	 „ECO“: wirksame Unterstützung bei maximaler Effizienz, für  
maximale Reichweite

•	 „TOUR“: gleichmäßige Unterstützung, für Touren mit gro- ßer 
Reichweite

•	 „SPORT“/„eMTB“: 
„SPORT“: kraftvolle Unterstützung, für sportives Fahren auf 
bergigen Strecken sowie für Stadtverkehr 
„eMTB“: optimale Unterstützung in jedem Terrain, sportli- ches 
Anfahren, verbesserte Dynamik, maximale Perfor- mance.

•	 „TURBO“: maximale Unterstützung bis in hohe Trittfre- quenzen, 
für sportives Fahren

Zum Erhöhen des Unterstützungslevelsdrücken Sie die Taste
„+“ 12 an der Bedieneinheit so oft, bis der gewünschte 
Unterstützungslevel in der Anzeige b erscheint, zum Senken die 
Taste „–“ 11.

Fahrradbeleuchtung ein-/ausschalten
In der Ausführung, bei der das Fahrlicht durch das eBike-System 
gespeist wird, können über den Bordcomputer mit der Taste 2 
gleichzeitig Vorderlicht und Rücklicht ein- und ausgeschaltet  
werden.
Beim Einschalten der Beleuchtung erscheint „Licht an“ und 
beim Ausschalten der Beleuchtung „Licht aus“ für ca. 1 s 
in der Textanzeige d. Bei eingeschaltetem Licht wird das Be- 
leuchtungssymbol c angezeigt.

Schiebehilfe ein-/ausschalten
► Die Funktion Schiebehilfe darf ausschließlich beim 
Schieben des eBikes verwendet werden. Haben die Räder des 
eBikes beim Benutzen der Schiebehilfe keinen Bodenkontakt,  
besteht  Verletzungsgefahr.
Zum Aktivieren der Schiebehilfe drücken Sie kurz die Taste
„WALK“ an Ihrem Bordcomputer. Nach der Aktivierung drücken 
Sie innerhalb von 3 s die Taste „+“ und halten sie gedrückt. Der 
Antrieb des eBikes wird eingeschaltet.
Hinweis: Die Schiebehilfe kann im Unterstützungslevel „OFF“ 
nicht aktiviert werden.
Die Schiebehilfe wird ausgeschaltet, sobald eines der folgenden 
Ereignisse eintritt:
•	 Sie lassen die Taste „+“ 12 los,
•	 die Räder des eBikes werden blockiert (z.B. durch Bremsen)

Anzeigen und Einstellungen des Bordcomputers
Geschwindigkeits- und Entfernungsanzeigen
In der Tachometeranzeige f wird immer die aktuelle 
Geschwindigkeit angezeigt.
In der Funktionsanzeige (Kombination von Textanzeige d und 
Werteanzeige e) stehen folgende Funktionen zur Auswahl:
•	 „Uhrzeit“: aktuelle Uhrzeit
•	 „Maximal“: seit dem letzten Reset erreichte 

Maximalgeschwindigkeit
•	 „Durchschnitt“: seit dem letzten Reset erreichte 

Durchschnittsgeschwindigkeit
•	 „Fahrzeit“: Fahrzeit seit dem letzten Reset
•	 „Reichweite“: voraussichtliche Reichweite der vorhandenen 

Akkuladung (bei gleichbleibenden Bedingungen wie 
Unterstützungslevel, Streckenprofil usw.)

•	 „Strecke gesamt“: Anzeige der gesamten mit dem eBike 
zurückgelegten  Entfernung  (nicht rücksetzbar)

•	 „Strecke“: seit dem letzten Reset zurückgelegte Entfernung
Drücken Sie zum Wechsel in der Anzeigefunktion die Taste
„i“ 1 am Bordcomputer oder die Taste „i“ 10 an der Bedieneinheit 
so oft, bis die gewünschte Funktion angezeigt wird.
Zum Reset von „Strecke“, „Fahrzeit“ und „Durchschnitt“ 
wechseln Sie zu einer dieser drei Funktionen und drücken dann 
die Taste „RESET“ 6 so lange, bis die Anzeige auf Null gesetzt 
ist. Damit sind auch die Werte der beiden anderen Funktionen  
zurückgesetzt.
Zum Reset von „Maximal“ wechseln Sie zu dieser Funktion und 
drücken dann die Taste „RESET“ 6 so lange, bis die Anzeige auf 
Null gesetzt ist.
Zum Reset von „Reichweite“ wechseln Sie zu dieser Funktion und 
drücken dann die Taste „RESET“ 6 so lange, bis die Anzeige auf 
den Wert der Werkseinstellung zurückgesetzt ist.
Wird der Bordcomputer aus der Halterung 4 entnommen, bleiben 
alle Werte der Funktionen gespeichert und können weiterhin 
angezeigt werden.
Grundeinstellungen  anzeigen/anpassen
Anzeigen und Änderungen der Grundeinstellungen sind 
unabhängig davon möglich, ob der Bordcomputer in die Halterung 
4 eingesetzt ist oder nicht. Einige Einstellungen sind nur bei 
eingesetztem Bediencomputer sichtbar und veränderbar. Abhängig 
von der Ausstattung Ihres eBikes können einige Menüpunkte 
fehlen.
Um in das Menü Grundeinstellungen zu gelangen, drücken Sie 
gleichzeitig so lange die Taste „RESET“ 6 und die Taste „i“ 1, bis 
in der Textanzeige d „Einstellungen“ erscheint.
Drücken Sie zum Wechsel zwischen den Grundeinstellungen 
die Taste „i“ 1 am Bordcomputer so oft, bis die gewünschte 
Grundeinstellung angezeigt wird. Ist der Bordcomputer in die 
Halterung 4 eingesetzt, können Sie auch die Taste „i“ 10 an der 
Bedieneinheit drücken.
Um die Grundeinstellungen zu ändern, drücken Sie zum 
Verringern bzw. Blättern nach unten die Ein-Aus-Taste 5 neben der 
Anzeige „–“ oder zum Erhöhen bzw. Blättern nach oben die Taste 
Beleuchtung 2 neben der Anzeige „+“.
Ist der Bordcomputer in die Halterung 4 eingesetzt, dann ist 
die Änderung auch mit den Tasten „–“ 11 bzw. „+“ 12 an der 
Bedieneinheit möglich.
Um die Funktion zu verlassen und eine geänderte Einstellung zu 
speichern, drücken Sie die Taste „RESET“ 6 für 3 s.



A

Abgebildete Komponenten
1	 Ein-/Aus-Taste  Bordcomputer
2	 Taste Schiebehilfe „WALK“
3	 Befestigungsschraube  Bordcomputer
4	 Halterung  Bordcomputer
5	 Taste Unterstützung senken „–“
6	 Taste Unterstützung erhöhen „+“
7	 Display
8	 Schutzkappe der USB-Buchse
9	 USB-Diagnosebuchse  (nur für Wartungszwecke)
10	 Batteriefachdeckel
 

Anzeigenelemente Bordcomputer 
a   Tachometeranzeige
b	 Anzeige Einheit km/h
c	 Anzeige Einheit mph
d	 Anzeige Gesamtdistanz „TOTAL“ 
e   Anzeige Reichweite „RANGE“
f	 Anzeige Service   
g	 Akku-Ladezustandsanzeige
h	 Anzeige Beleuchtung
i	 Anzeige   Unterstützungslevel/Werteanzeige
j	 Anzeige Strecke „TRIP“

eBike-System ein-/ausschalten
Zum Einschalten des eBike-Systems haben Sie folgende 
Möglichkeiten:
•	 Drücken Sie bei eingesetztem eBike-Akku die Ein-/Aus- Taste 1 

des Bordcomputers.
•	 Drücken Sie die Ein-Aus-Taste des eBike-Akkus (siehe 

Betriebsanleitung des Akkus).
Der Antrieb wird aktiviert, sobald Sie in die Pedale treten 
Zum Ausschalten des eBike-Systems haben Sie folgende 
Möglichkeiten:
•	 Drücken Sie die Ein-Aus-Taste 1 des Bordcomputers.
•	 Schalten Sie den eBike-Akku an dessen Ein-Aus-Taste aus 

(es sind Fahrradhersteller-spezifische Lösungen möglich, bei 
denen kein Zugang zur Ein-Aus-Taste des Akkus besteht; siehe 
Betriebsanleitung des Fahrradherstellers).

Nach dem Ausschalten fährt das System herunter, das dauert 
ca. 3 Sekunden. Ein sofortiges Wiedereinschalten ist erst wieder 
möglich, wenn das Herunterfahren abgeschlossen ist.
Wird etwa 10 min lang das eBike nicht bewegt und keine Taste 
am Bordcomputer gedrückt, schaltet sich das eBike-System aus 
Energiespargründen automatisch ab.
Hinweis: Schalten Sie das eBike-System immer aus, wenn Sie das 
eBike abstellen.
Hinweis: Sollten die Batterien des Bordcomputers leer sein, 
können Sie Ihr eBike trotzdem noch am Fahrrad-Akku einschalten. 
Es wird jedoch empfohlen, die internen Batterien so bald wie 
möglich zu wechseln, um Beschädigungen zu vermeiden.
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Anzeigen und Einstellungen des Bordcomputers
Symbole und ihre Bedeutung

Akku-Ladezustandsanzeige
Die Akku-Ladezustandsanzeige g zeigt den Ladezustand des 
eBike-Akkus an. Der Ladezustand des eBike-Akkus kann ebenfalls 
an den LEDs am Akku selbst abgelesen werden.

In der Anzeige g entspricht jeder Balken im Akkusymbol etwa 20% 
Kapazität:

Schiebehilfe ein-/ausschalten
Die Schiebehilfe kann Ihnen das Schieben des eBikes erleich- 
tern. Die Geschwindigkeit in dieser Funktion ist abhängig vom 
eingelegten Gang und kann maximal 6 km/h erreichen. Je klei- ner 
der gewählte Gang ist, desto geringer ist die Geschwindig- keit in 
der Funktion Schiebehilfe (bei voller Leistung).

► Die Funktion Schiebehilfe darf ausschließlich beim 
Schieben des eBikes verwendet werden. Haben die Räder des 
eBikes beim Benutzen der Schiebehilfe keinen Bodenkontakt,  
besteht  Verletzungsgefahr.

Zum Aktivieren der Schiebehilfe drücken Sie kurz       die Taste 
„WALK“ an Ihrem Bordcomputer. Nach der Aktivierung drücken Sie 
innerhalb von 3 s die Taste „+“ und halten sie gedrückt. Der Antrieb 
des eBikes wird eingeschaltet.

Hinweis: Die Schiebehilfe kann im Unterstützungslevel „OFF“ nicht 
aktiviert werden.

Die Schiebehilfe wird ausgeschaltet, sobald eines der folgenden 
Ereignisse eintritt:

•	 Sie lassen die Taste „+“ 6 los,

•	 die Räder des eBikes werden blockiert (z.B. durch Bremsen oder 
Anstoßen an ein Bein),

•	 die Geschwindigkeit überschreitet 6 km/h.

Unterstützungslevel  einstellen
•	 „OFF“: Die Motorunterstützung ist abgeschaltet, das eBike kann 

wie ein normales Fahrrad allein durch Treten fortbewegt werden. 
Die Schiebehilfe kann in diesem Unterstützungslevel nicht 
aktiviert werden.

•	 „ECO“: wirksame Unterstützung bei maximaler Effizienz, für  
maximale Reichweite

•	 „TOUR“: gleichmäßige Unterstützung, für Touren mit großer 
Reichweite

•	 „SPORT“/„eMTB“: 
„SPORT“: kraftvolle Unterstützung, für sportives Fahren auf 
bergigen Strecken sowie für Stadtverkehr 
„eMTB“: optimale Unterstützung in jedem Terrain, sportliches 
Anfahren, verbesserte Dynamik, maximale Performance.

•	 „TURBO“: maximale Unterstützung bis in hohe Trittfrequenzen, 
für sportives Fahren

Zum Erhöhen des Unterstützungslevels drücken Sie kurz                                                                                                 
die Taste „+“ 6 am Bordcomputer und so oft, bis der gewünschte 
Unterstützungslevel in der Anzeige i erscheint, zum Senken kurz       
      die Taste „–“ 5.

Fahrradbeleuchtung  ein-/ausschalten
In der Ausführung, bei der das Fahrlicht durch das eBike- System 
gespeist wird, kann durch mittleres Drücken      der Taste „+“ 
gleichzeitig Vorderlicht und Rücklicht eingeschaltet werden. Zum 
Ausschalten der Fahrradbeleuchtung drücken Sie lange      die 
Taste „+“.	  

Bei eingeschaltetem Licht wird das Beleuchtungssymbol h 
angezeigt.	  

Anzeigen und Einstellungen des Bordcomputers
Geschwindigkeits- und Entfernungsanzeigen

In der Tachometeranzeige a wird immer die aktuelle 
Geschwindigkeit angezeigt.

In der Anzeige i wird standardmäßig immer die letzte Einstellung 
angezeigt. Durch wiederholtes mittleres Drücken      der 
Taste „–“ werden nacheinander die Fahrtstrecke „TRIP“, die 
Gesamtkilometer „TOTAL“ und die Reichweite des Akkus 
„RANGE“ angezeigt. (Durch kurzzeitiges Drücken      der Taste „–“ 
wird der Unterstützungslevel abgesenkt!)

Zum Rücksetzen der Fahrtstrecke „TRIP“ drücken Sie gleichzeitig 
lange       die Tasten „+“ und „–“. Zunächst erscheint auf dem 
Display „RESET“. Wenn Sie beide Tasten weiter drücken, wird die 
Fahrtstrecke „TRIP“ auf „0“ gesetzt.

► Der USB-Anschlussmuss mit der Schutzkappe 8 immer 
komplett verschlossen sein.

 


